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Bezirksoberliga Damen Süd

SV Blau-Weiß Langförden : TSV Venne 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Spieltag 5 für den SV Blau-Weiß Langförden: SV Blau-Weiß 
Langförden und TSV Venne trennen sich unentschieden

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd traf der SV Blau-Weiß Langförden am vergangenen Freitag
im 5. Saisonspiel auf den TSV Venne. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Claudia Winkelmann, die durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV Venne dieses Match mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Surmann / Wegener bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Schwarz / Kühn. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Winkelmann / Klüppel-Hellmann waren wenig später wiederum die Gastgeberinnen Wegener /
Kreinest. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim folgenden 10:12, 11:9, 11:2, 11:5-Erfolg gegen Claudia Winkelmann kam Julia
Wegener nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und sie
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Stefanie Surmann gegen Anne
Schwarz. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Kathrin Wegener
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Kathrin Wegener gewann gegen Regina Klüppel-
Hellmann mit 3:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Teresa Kreinest eine 1:3-
Niederlage gegen Katharina Kühn kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Beim 3:0 gegen Anne Schwarz fand Julia Wegener indessen von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefanie Surmann gewann
gegen Claudia Winkelmann mit 3:2. Recht kurzen Prozess machte Kathrin Wegener beim 11:9, 11:9,
11:9 mit Katharina Kühn. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Teresa Kreinest bei ihrer Niederlage gegen Regina
Klüppel-Hellmann. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Kathrin Wegener hatte derweil gegen Anne Schwarz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Julia
Wegener ihr Spiel gegen Katharina Kühn letztlich in vier Sätzen. Beim Sieg von Stefanie Surmann
gegen Regina Klüppel-Hellmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Unglücklich war Teresa Kreinest
im Anschluss in der Begegnung gegen Claudia Winkelmann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Winkelmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Blau-Weiß Langförden tritt dabei geben den TV Jahn/DTB (SG)
an, während es der TSV Venne mit dem TV Dinklage zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Langförden

Doppel: Surmann / Wegener 0:1, Wegener / Kreinest 1:0 
Einzel: J. Wegener 2:1, S. Surmann 2:1, K. Wegener 2:1, T. Kreinest 0:3 

 TSV Venne
Doppel: Schwarz / Kühn 1:0, Winkelmann / Klüppel-Hellmann 0:1 
Einzel: A. Schwarz 2:1, C. Winkelmann 1:2, K. Kühn 2:1, R. Klüppel-Hellmann 1:2


